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Fünfzigſter Jahrgang

Saale Zeihun
Anzeigen

werden die 6 Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pfg be
rechnet and in anſeren Annahmeſtellen
und allen Anzeigen Geſchäſten an
genommen Reklamen die Zeile l Mk
Schluß der Anzeigen Annahme vorm
11 in der Sonntagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenaufträgen ſoweit ſolche zuläſſig

ſind müſſen ſchrifilich erfolgen

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Wontags einmal

SaKtleitung und Haupt Geſchäftsſtelle Gr Sehr
RNebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle Freitag den 14 April 1916

Heftige Feuerkämpfe Ma asgebiet
Vorſtöße und Angriffsverſuche in Oſt und Weſt blutig abgewieſen

Unſer wer nach dem
riege

Von Profeſſor Richard Eickhoff
Mitglied des preußiſchen Abgeordnetenhauſes

Jm großen Ganzen ſtimmen wir wie unſere
Leſer einem Vergleich der bisherigen Stellung
nahme der Saale Zeitung zu der angeſchnittenen Frage mit den Ausführungen Prof
Eickhoffs entnehmen können dem Verfaſſer zu
ohne freilich ſeinen Standpunkt in der Beur
teilung der Rede des preußiſchen Handels
miniſters von Sydow zu teilen Gerade weil
wir die Anſicht vertreten daß unſere Handels
beziehungen zum neutralen und feindlichen Aus
land in vollem Umfang nach dem Kriege wieder
hergeſtellt werden müſſen halten wir trotz
aller Schwierigkeiten die wir nicht verkennen
den engeren wirtſchaftlichen Zu
ſammenſchluß Mitteleuropas fürsu wichtig um ihn wie es der Handels
miniſter tat mit ein paar kühlenWorten abzutun Die engere wirtſchaft
liche Verknüpfung Mitteleuropas iſt darum nicht
blaſſe Theorie ſondern eine Frage von praktiſcher
Bedeutung deren Löſung ernſtlich erſtrebt werden

muß Die RedUnſer Welthandel unſer Ueberſeehandel zumal der vor
dem Kriege einen der wichtigſten Faktoren der deutſchen
Volkswirtſchaft bildete iſt ſeit vielen Monaten ſo gut wie
brach gelegt der Stand der deutſchen Valuta beweiſt viel
leicht beſſer als alles andere wie notwendig im Jntereſſe
des Volksganzen die Wiederherſtellung unſeres Welthandels
nach dem Kriege iſt Kein Wunder daher das immer wei
tere Kreiſe unſeres Volkes ſich mit dieſer Frage zu be
ſchäftigen beginnen deren Bedeutung nicht leicht überſchätzt
werden kann

Freilich gehen die Meinungen darüber noch ausein
ander wie dieſes Ziel am raſcheſten und leichteſten zu er
reichen ſei Auf der einen Seite ſtehen allerlei Theoretiker
die eine engere wirtſchaftliche Verbindung mit unſeren
heutigen Verbündeten mit Oeſterreich Ungarn ſowie der
Türkei und Bulgarien empfehlen und viele ſcheinen ſich
von dem Schlagwort Mitteleuropa geradezu haben
blenden laſſen aber die Praktiker in Handel und Jn
duſtrie unſere Kaufleute und Fabrikanten denken glück
licherweiſe ganz anders wie denn beiſpielsweiſe noch jüngſt
in der diesjährigen Kreistagung des Vereins Hamburger
Exporteure einmütig feſtgeſtellt wurde daß eine Ausdeh
nung unſerer Beziehungen nach dem nahen Orient keinen
Erſatz für unſeren Ueberſeehandel bieten könne Und auch
der preußiſche Handelsminiſter Herr Dr Sydow hat in der
letzten Tagung des Abgeordnetenhauſes in überaus
dankenswerter Weiſe denſelben Standpunkt eingenommen
indem er wie ein nationalliberaler Redner ſich ausdrückte
etwas Waſſer in dieſen Wein goß und insbeſondere die

Bewegung ſür eine engere Geſtaltung unſerer wirtſchaft
lichen Verhältniſſe zu Oeſterreich Ungarn auf ihr richtiges
Maß zurückführte Der Miniſter meinte dieſe Bewegung
werde nicht ohne Grund als eine Verſtärkung der politi
ſchen Bande aufgefaßt werden die uns mit Oeſter
reich Ungarn aufs engſte verknüpfen und ſicher auch in Zu
kunft aufs engſte verknüpfen werden Aber ſo fügte
er unter fortgeſetzter Zuſtimmung aus dem Hauſe hinzu
wirtſchaftliche Fragen ſind keine Gefühlsfragen ſondern

ſind Jntereſſenfragen Dieſe Regelung des Verhältniſſes
zu Oeſterreich Ungarn muß ſo erfolgen daß die Jntereſſen
und zwar beider Teile dabei ihre Rechnung finden Sonſt
wirkt eine Regelung nicht verſtärkend auf das politiſche
Verhältnis ſondern hemmend Da müſſen wir zunächſt mal
viſſen wie die Kreiſe von Handel Jnduſtrie und Landwirt
haft in OeſterreichUngarn ſelbſt zu dieſer Frage ſtehen
Und darüber liegt noch ein ziemlich dichter Schleier Weiter
aber werden wir auf alle Fälle bei der Regelung unſerer
wirtſchaftlichen Beziehungen zu den uns verbündeten
Staaten einen Geſichtspunkt nicht aus dem Auge laſſen
dürfen Wir müſſen das iſt wieder das deutſche Jnter
eſſe bei dieſen Verhandlungen ſie ſo führen daß dadurch
unſerem Handel und unſerer Jnduſtrie nach dem Kriege der
Verkehr mit den Neutralen und mit den jetzt noch feindlichen
Staaten nicht erſchwert oder unmöglich gemacht wird
Beides muß nebeneinander hergehen wir brauchen den
wirtſchaftlichen und kommerziellen Verkehr mit unſeren jetzi
gen Verbündeten wir wollen ihn uns aber auch mit den
neutralen Staaten und mit den feindlichen Staaten offen
halten Alſo auch hierauf wird Rückſicht genommen werden
müſſen wir werden auch in Zukunft für unſere Jnduſtrie
n unſeren Handel den Weltmarkt nicht entbehren
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Das iſt die Wahrheit Und daß unſer Ueberſeehandel
T ſchon mit Rückſicht auf den Bezug der wichtigſten Roh
toffe dabei die bedeutendſte Rolle ſpielt wird niemand
zu beſtreiten wagen der um noch einmal mit dem Miniſter
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Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 14 April

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Abgeſehen von ſtellenweiſe lebhaften im Maas

Gebiet heftigen Feuerkämpfen iſt nichts Weſentliches zu
berichten
ſtarben unter unſerem Artilleriefeuer ſchon in den Ausgangs
gräben

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Bei der

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v W
wurden in der Gegend von Carbunowka nordweſtlich
von Dünaburg und ſüvlich des NaroczSees begrenzte feind
liche Vorſtöße blutig abgewieſen

Ebenſo blieben bei der
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold

von Bayern
Unternehmungen ruſſiſcher Abteilungen gegen Stellungen
am Serwetſch nördlich von Zirin erfolglos

Balkan Kriegsſchauplatz
Die gegneriſche Artillerie war geſtern öſtlich des Wardar

zeitweiſe lebhaft tätig
Jn der Nacht vom 12 zum 13 April warfen feindliche

Flieger erfolglos Vomben auf Küſtendil und Bogorodica öſt
lich davon

Oberſte Heeresleitung

Die Herren des Mittelmeeres
Wie der Secolo aus Genua erfährt haben ſich die

Untsrſeeboote der Mittelmächte zu Herren des Mittelmeeres
gemacht 90 000 Tonnen Kohlen für Jtalien
ſind in Genug und Savona nicht eingetroffen weil
ſie verſenkt wurden

zu ſprechen wirtſchaftliche Fragen nicht als Gefühlsfragen
betrachtet ſondern ſie als das behandelt was ſie wirklich
ſind reine Jntereſſenfragen Nehmen wir nur einmal wie
Eugen Richter zu ſagen pflegte den Rechenſtift zur Hand
und ein Blick in die amtliche Handelsſtatiſtik wird uns ſo
gleich lehren daß von unſerer Geſamtausfuhr im Werte von
rund 10 Milliarden Mark 10096,5 Millionen Mark im
Jahre 1913 nur 1253 Millionen auf die Ausfuhr nach
Oeſterreich Ungarn Bulgarien mit Serbien und der Tür
kei die übrigen 8844 Millionen Mark aber auf die anderen
Länder entfallen Glaubt man im Ernſte daß dieſe Zahlen
ſich nach dem Kriege in abſehbarer Zeit ſo weſentlich ändern
werden daß unſer Handel mit Mitteleuropa auch nur im
entfernteſten die Bedeutung unſeres Ueberſeehandels er
langen wird Davon kann gar keine Rede ſein Der Wert
unſerer Ausfuhr nach Bulgarien betrug im Jahre 1913 nur
30,3 Millionen Mark nach der Türkei 98,4 Millionen Mark
während uns um nur dieſe beiden Beiſpiele anzuführen
Argentinien Waren im Werte von 265,9 Millionen Mark
und Braſilien ſolche im Werte von 199,8 Millionen Mark
abkaufte Nimmt man an daß es infolge der wirtſchaftlichen
Annäherung gelingen könnte unſeren Handel mit Mittel
europa erheblich zu ſteigern ſo würde dieſer Handel ſelbſt
dann wie von ſachverſtändiger Seite berechnet worden iſt
kaum ein Fünftel unſeres Geſamthandels umfaſſen deſſen
Wert im Jahre 1913 rund 21 Milliarden Mark betrug

Aber auch die uns jetzt feindlichen Länder haben bis
zum Ausbruch des Krieges mit uns einen für die deutſche
Volkswirtſchaft von Jahr zu Jahr wertvolleren und erfolg
reicheren Handelsverkehr getrieben wie jedermann weiß
der volkswirtſchaftlichen Fragen nicht vollſtändig fern ſteht
England war ſtets unſer beſter Abnehmer auf dem Welt
markt und es hieße doch den Wert unſeres Ausfuhrhandels
durchaus verkennen wollte man die Bedeutung dieſer Tat
ſoche herabſetzen Und ſomit bleibt es ſo ſagt der Prä
ſident des Hanſabundes Geheimrat Rießer in einem ſehr
beachtenswerten Artikel vgl Nr 33 der Mitteilungen und
Nachrichten der Kriegszentrale des Hanſabundes 1916
nach wie vor dabei und muß es dabei bleiben daß wir bei

aller notwendigen Pflege des inneren Marktes bei aller
dringend gebotenen Erweiterung unſerer landwirtſchaft
lichen Anbauflächen und Erhöhung der Jntenſität der Be
bauung nach wie vor unſere überſeeiſchen Beziehungen un
ſeren überſeeiſchen Handel und unſere Verbindung mit den
Weltmärkten mit aller Kraft pflegen und fördern müſſen
Unſere bisherigen überſeeiſchen Verbindungen haben wir
nicht nur auszubauen und zu ſtärken wir haben ſie vielmehr
und zwar auch in China in Jndien in Mittel und Süd
amerika zu verteidigen zu ſtärken und mit aller Macht zu
fördern Darüber herrſcht in der Tat in allen Schichten
unſeres Exporthandels eine erfreuliche Uebereinſtimmung

Nun gibt es allerdings zahlreiche Peſſimiſten die der1 Meinung ſind der Handel mit unſeren eher werde nach

Angriffsverſuche auf dem linken Maasufer er
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der Wiederherſtellung des Friedens kaum wieder zu der
früheren Blüte gelangen Zum Glück ſind es aber auch hier
meiſt nur die Theoretiker die einen ſolchen Peſſimismus zur
Schau tragen während die Praktiker ſich von einem Opti
mismus tragen laſſen der mit allen Erfahrungen der Ver
gangenheit in vollem Einklang ſteht Sicherlich wird die
Wiederherſtellung unſerer Handelsbeziehungen zu unſeren
Feinden die auch der preußiſche Handelsminiſter mit vollem
Recht als notwendig erklärt je länger der Krieg dauert
deſto ſchwieriger werden Allein da alle Staaten ohne
Unterſchied in ihrem eigenſten Jntereſſe auf den Welt
handel angewieſen ſind ſo müſſen und werden dieſe Schwie
rigkeiten überwunden werden und ſo wird auch die Wieder
herſtellung des deutſchen Welthandels nach dem Kriege
zweifellos gelingen in dieſer felſenfeſten Zuverſicht laſſen
ſich unſere Kaufleute und Fabrikanten auch nicht durch die
Drohungen erſchüttern die jetzt aus dem feindlichen Aus
lande offenbar unter dem Einfluß der Kriegspſychoſe ſelbſt
aus dem Munde verantwortlicher Staatsmänner zu uns her
überſchallen Jn der gleichen Zuverſicht hat das preußiſche
Abgeordnetenhaus in ſeiner letzten Tagung die Königliche
Staatsregierung aufgefordert ſchon während des Krieges
die nötigen Vorbereitungen zu treffen um die volle
Wiederherſtellung des deutſchen Handels ſofort nach dem
Kriegsſchluß zu ſichern Denn das auch die Regierung das
Jhrige dazu tun kann und tun muß iſt klar und bedarf
keiner weiteren Worte Bekanntlich ſind ſchon ſeit längerer
Zeit wie bei unſeren Gegnern ſo auch bei uns Beſtrebungen
im Gange die einen Ausgleich der Forderungen herbeizu
führen beſtimmt ſind an den Reichskanzler ſind ſchon ver
ſchiedene Eingaben gerichtet worden die das Verlangen
ſtellen zunächſt eine Regiſtrierung Beſtandsaufnahme
der deutſchen Forderungen an feindliche Ausländer zu ver
anlaſſen Dieſes Verlangen erſcheint mir ſo berechtigt wie
nur möglich und die Regierung ſollte nicht länger zögern
es zu erfüllen

Jn keinem Falle aber zweifle ich daß das Ziel der
völligen Herſtellung unſeres Welthandels nach dem Kriege
trotz aller entgegenſtehenden und immer noch wachſenden
Schwierigkeiten die gewiß nicht unterſchätzt werden dürfen
dennoch erreicht werden wird dafür bürgt uns ſchon die Jn
telligenz und Tatkraft und nicht zuletzt das Selbſtvertrauen
der weiteſten Kreiſe von Handel und Jnduſtrie die ſich den
Weltmarkt in langem zähen Kampfe erobert haben und
nicht nur das was unter den Wirkungen des Krieges ver
loren gegangen iſt wiedergewinnen ſondern auch noch neue
Gebiete hinzu erobern werden ſo ſicher unſeren Waffen
der endgültige Sieg in abſehbarer Zeit beſchieden ſein wird
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Der Seehkrieg
Amerikas letztes Wort

c B Aus dem Haag 14 April Reuter meldet aus
Waſhington Als die amerikaniſchen Regierungsbeamten
einen Auszug aus der deutſchen Note zur Einſicht erhielten
erklärten ſie daß umfangreiches Beweismatertal für Torpe
dierungen ſeit der Luſitanta Angelegenheit für eine neue
Note an Deutſchland geſammelt worden ſei Dieſe Note ſoll
das letzte Wort ſein das die Vereinigten Staaten gegen die
ungeſetzlichen Angriffe Deutſchlands ſprechen werden

222 Da Reuter es ſo meldet Red

Amerikas Enttäuſchung über Greys Note
Waſhingtoen 13 April Funkſpruch des Vertreker

des W T Lanſing teilte mit daß Englands Note
über die Fortführung der 38 Oeſterreicher Deutſchen und
Türken von Bord des amerikaniſchen Dampfers China die
Angelegenheit nicht zur Zufriedenheit der Ver
einigten Staaten erledigt habe

England kontrolliert das ganze Mittelieer
e B Aus dem Hagg 14 April Die Central News

melden aus London Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet
über die von der engliſchen Regierung bekanntgegebenen
Gründungen von Flottenſtationen auf Kreta und anderen
Jnſeln daß die e von zwölf großenFlottenſtützpunkten geplant ſei Ferner ſollen
auf etwa zehn kleineren Jnſeln Truppen
abteilungen zu Kontrollzwecken gelandet werden Der
Zweck der n denen entſchieden jede politiſche
Bedeutung abgeſprochen wird iſt in erſter Linie das
Weiterbeſtehen heimlicher Unterſeebooits
ſtützpunkte mit deren y wird un mög
lich zu machen Für die Errichtung der größeren Flotten
ſtationen ſollen ungefähr 5000 Mann verwendet werden
während auf den Jnſeln wo nur Ueherwachungsſtationen
eingerichtet werden kleinere Truppenabteilungen zur Ver
wendung kommen Das Kriegsminiſterium neigt dazu die
Kontrolle in allen Teilen des Mittellän 4
diſchen Meeres ſpäter noch erheblich zu verſtärken
Unter anderem ſoll auch der Kreuzerdienſt bei den Balearen
verflärkt werden
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Rotterdam 13 April Der Rotterdamſche Courant
berichtet nach einer Lloydmeldung wird der Dampfer Al a
crity der am 20 März von Havre abgefahren iſt ver
mißtSendon 13 April Lolyds meldet daß der engliſche

Segler Jnverlyon durch ein Unterſeeboot verſenkt
worden iſt 12 Mann der Beſatzung wurden gerettet

c

England
Die engliſche Luftkommiſſion zurückgetreten
Haag 13 April Meldungen engliſcher Blätter zu

folge hat der Miniſterpräſident den Rücktritt der Luftſchiff
fahrtskommiſſion angenommen Jn der Kommiſſion be
fanden ſich Lord Montagnu und Lord Derby Bisher iſt nie
mand an Stelle der Zurückgetretenen ernannt worden

Tägl Rdſch

Derby Freiwillige bei Asquith
c B Rotterdam 13 April Aus London wird be

richtet Eine Abordnung von 32 Mitgliedern der nationalen
Union der verheirateten Männer die ſich Lord Derby frei
willig zum Militärdienſt zur Verfügung geſtellt hatten
ſuchten geſtern Asquith im Parlamentsgebäude auf Neben
Asquith ſaßen Lord Derby und Walter Long und alle
Miniſter hörten wie die Times mitteilen mit kaum
verhehlter Ungeduld die Vorwürfe über den Bruch
von Verſprechungen über Jrreführung und ſchnöde Praktiken
uſw an die die Redner der Abordnung äußerten Asquith
antwortete wobei er verſchiedentlich unterbrochen wurde
und erklärte das einzige Verſprechen für das Lord Derby
und er ſelbſt verantwortlich wären ſei dem Geiſte und dem
Buchſtaben nach erfüllt worden Er gab zu daß Fälle vor
handen feien in denen infolge von nicht autoriſterten Er
klärungen Mißverſtändniſſe entſtanden Er wolle erwägen
ob es möglich ſei diejenigen die beweiſen können daß ſie au
Grund einer irreführenden Erklärung zum Militärdienſt fi
gemeldet hätten zu befreien

Die Deviſen der Entente ſinken

Bern 13 April Wie ſchon geſtern ſtellten die Finanz
berichte der ſchweizeriſchen Blätter auch heute ein wei
teres Sinken namentlich des franzöſiſchen
Wechſelkurſes feſt Das Journal de Geneve ſchreibt
im Börſenbericht Für die Deviſen der Entente iſt es heute
ein ſchlechter Tag Der Wechſel auf Paris fiel auf 85,66
Der Wechſel auf London auf 24,62 Jm Gegenſatz dazu
blieben die Wechſel auf Berlin und Wien unverändert

Nochmals das Gallipoli Abenteuer
Die amtliche London Gazette enthält den Bericht des

Generals Sir C P Monroe über die militäriſche Lage die
er bei ſeinem Eintreffen im Oktober auf der Halbinſel Galli
poli fand Die Truppen hielten ſo ſagt General Monroe
eine Linie beſetzt die alle möglichen militäriſchen Mängel

zeigte Die Expedition beſaß keine Baſis die eine ſchnelle
Zufuhr von Vorräten und Mannſchaften ermöglichte Bei
einem Schneeſturm im November kamen 200 Mann infolge
der Kälte um und nachher wurden 10000 Mann krank fort
geſchafft Am Abend des 8 Januar wurde eines der Kriegs
transportſchiffe der Prince Stuart mit 2000 Mann an
Bord von einem feindlichen Torpedo getroffen Der Torpedo
explodierte aber nicht

Zur engliſchen Niederlage am Tigris
WTB Konſtantinopel 13 Aprilquartier meldet An der Jrak Front keine Veränderung

Der Feind beſchäftigt ſich damit ſeine Vefeſtiqungsarbeiten
auszudehnen Die 3300 Toten aus der am 7 April an dieſer
Front gelieferten Schlacht gehörten wie eine Prüfung der
Uniformen ergab der 13 Diviſion Kitcheners hauptſächlich
zwei Brigaden der Diviſion an Jn dieſer Schlacht die in
unſerem letzten Bericht gemeldet wurde und die erfolgreich
für uns endete hatten wir 79 Tote 168 Verwundete und
neun Vermißte

Wie die Balten ihre deutſche
Bildung erhielten

Von einem Deutſch Balten wird uns geſchrieben
Lieber leben wir in einem Keller und nähren uns von

Hering und Kartoffeln als daß wir unſere Kinder in eine
ruſſiſche Schule ſchicken Dieſes mutige Wort iſt ſeit der
Ruſſifizierung das Kennzeichen der Valten geworden und
zugleich auch ein Merkmal für die Entbehrungen mit denen
die deutſche Bildung in den ruſſiſchen Oſtſeeprovinzen er
kauft werden mußte Nun bis zu dem Hering und den
Kartoffeln als einzige Nahrung iſt es nicht gekommen aber
gar manche Opfer haben die dortigen Deutſchen doch bringen
müſſen um die großen Koſten für die Erziehung in Privat
kreiſen aufbringen zu können

Wenn jemand ſeit Einführung der ruſſiſchen Schule
ſeinen Kindern eine deutſche Bildung geben wollte ſo konnte
das nur durch Privatunterricht geſchehen Hatte nun ein
Kind das ſchulpflichtige Alter erreicht in Rußland gibt es
keinen Schulzwang ſo ſuchten die Eltern nach gleichaltrigen
Kindern in ihrem Bekanntenkreiſe damit ſie gemeinſam den
Unterricht genießen konnten So ſchloſſen ſich mehrere Eltern
paare zuſammen wählten von ſich aus Lehrer und der
Unterricht begann in einem der Elternhäuſer Auf dieſe
Art bildeten ſich überall ſogenannte Kreiſe die bis zu Be
ginn des Krieges in den Oſtſeeprovinzen die beſte Art der
Erziehung boten Nicht ſelten wurden die heranwachſenden
Kinder auch aus dem Hauſe gegeben teils aufs Land zu
Paſtoren die ſie zuſammen mit ihren eigenen Kindern von
Hauslehrern unterrichten ließen teils auch wieder gaben
die Gutsbeſitzer ihre Kinder in die Stadt in Penſion um k
einem Kreiſe anzuſchließen Dieſe umfaßten gewöhnl
3 bis 14 Kinder Je größer ſie waren deſto billiger geſtaltete ſich der ünterrig t Jmmerhin hatte die r der
Kreiſe auch wieder manchen Nachteil Durchſchnittlich koſtete
der Unterricht 200 Mark im
ſchaft der Provinz helfend ein und ermöglichte es auch den
weniger Bemittelten ihren Kindern eine deutſche Bildung
zuteil werden zu laſſen

Deutſch war der Unterricht in dieſen Kreiſen nicht nur
der Sprache ſondern deutſch vor allem auch dem Geiſte nach
Nur darin wurde der Zukunft und dem Skaate zu dem man
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Das Haupt

An der Kaukaſusfront iſt die Lage inſolge des ſchlechten
Wetters unverändert Die Operationen im Tſchorok Tal
haben den Charakter unbedeutender örtlicher Kämpfe ange
nommen

Ein Kreuzer und ein Monitor eröffneten auf weiten Ab
tand ein zeitweiliges unwirkſames Feuer Ari Burun
nfolge der Antwort unſerer Artillerie mißglückte ihr Ver

ſuch Feuer näher heranzutragen
Jn den Gewäſſern von Smyrna richteten ein Torpedo

bootszerſtörer und ein Kreuzer ihr Feuer auf den ſüdlichen
Teil der Jnſel Keuſten zogen ſich aber als unſere
Artillerie antwortete zurück

h

Vom Balkan
Rumänien in Ungnade beim Vierverband

c B Die Jndependance Roumaine meldet das Schei
tern der Verhandlungen mit England wegen Bezuges von
Kupferſulſat und Leder Damit ſeien im Grundſatz auch
andere Warenbezüge aus den Vierverbandsſtaaten hinfälltg

Nach indirekten Petersburger Meldungen der Blätter
hat der Miniſterrat in Petersburg dem Erlaß beſonderer
Ausfuhrverbote nach Rumänien und Griechenland zuge
ſtimmt Die Verhandlungen über die Veröffentlichung
eines allgemeinen Einfuhrverbotes für Waren aus Rumä
nien wurden zurückgeſtellt

Bedeutſamer Zwiſchenfall in der
rumäniſchen Kammer

Budapeſt 13 April Die Jnternationale Telegraphen
Agentur weiß aus Bukareſt über folgenden Zwiſchenfall in
der rumäniſchen Kammer zu berichten Take Jonescu
fragte in der Kammer den Miniſter des Jnnern weshalb
die Regierung keine Maßregeln gegen den Vieh
ſchmuggel treffe Der Miniſter erwiderte in ruhigem
Tone Die Regierung hat Sorge getragen und wird auch
weiter Sorge dafür tragen daß der Viehſchmuggel verhin
dert werde Die energiſchen Maßnahmen für dieſen Zweck
werden jedoch dadurch behindert daß viele angeſehene Poli
tiker aller Parteien durch dieſe Sache kompromittiert
werden Bei dieſen Worten rief die ganze Kammer Wir
bitten um die Namen Minerva ſchreibt hierzu Es
iſt der erſte Fall in der Kammer geweſen daß ein Miniſter
erklärt hat in jeder Partei ſäßen Betrüger

WTB Bukareſt 13 April Die Kammer hat den Etat
angenommen Der Kammer wurde ein Geſetzentwurf be
treffend Einberufung des Jahrganges 1917 zum Waffen
dienſt und ein Geſetzentwurf über die verſchärften Straf
beſtimmungen gegen den Schmuggel unterbreitet

Deutſch bulgariſcher Angriff auf Saloniki
WTB Athen 14 April Das Preſſebureau demen

tiert die Nachrichten über die Veſetzung der Joniſchen und
Aegäiſchen Jnſeln

Aus Saloniki wird gemeldet daß in Kilkis die Ein
wohner von ſieben wegen der beginnenden Fernd
ſeligkeiten geräumten Dörfern ankamen Die Militär
kreiſe der Entente in Saloniki treffen ſieberhaft Vorherei
tungen da ſie einen deutſch bulgariſchen Annri
als beporſtehend betrachten

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Franzöſiſche Poſtſperre und deutſche Vergeltungs
maßregeln

Darüber ſchreibt die Nordd Allg Ztg Jm Sommer
1915 entſchloß ſich die franzöſiſche S g unter dem Druck
deutſcher Gegenmaßregeln die in den weſtaſrikaniſchen Kolo
nien gefangen genommenen in Dahomey internierten Deut
ſchen teils nach Nordafrika teils nach Frankreich über
zuführen Gleichzeitig ſperrte ſie jedoch dieſen Kriegs und
Zivilgefangenen jede Poſtverbindung Sie durften nur in

v gehörte Rechnung getragen daß neben dem Unterricht in
allen Fächern auch die ruſſiſche Sprache eifrig betrieben

r

ahr Oft griff auch die Ritter

wurde
Reben den rein ideellen Vorteilen einer guten deut

ſchen Bildung die dieſe Art des Unterrichts den Kindern
vermittelte war auch ein friſcher kameradſchaftlicher Geiſt
in den Kreiſen lebendig wie er in den ſtaatlichen Schulen
mit ruſſiſcher Unterrichtsſprache nie möglich war Aber nicht
nur die Schüler hielten enger zuſammen ſondern ſie traten
auch mit den Lehrern in ein engeres Verhältnis

Bald wurden aber ruſſiſche Nationaliſten auf dieſe Art
der Jugenderziehung aufmerkſam Mit Recht ſahen ſie
darin eine Stütze des Deutſchtums in den Provinzen und
das war für ſie Grund genug ihren ganzen Haß auf dieſe
Kreiſe zu werfen Bezahlte Spione gingen in alle Häuſer
in denen Privatunterricht erteilt wurde und verſuchten die
Dienſtboten auszuforſchen Zwar waren die Kreiſe niemals
verboten aber man konnte doch ſchlimme Unannehmlich
keiten haben wenn man von einem Spion angezeigt wurde
und es hat langwierige Prozeſſe gegeben bis ſich die Schuld
loſigkeit der Beklagten herausſtellte

Es kam ſogar vor daß Schutzleute Kinder die mit
Schulmappen auf der Straße gingen an ten und ſie frag
ten wo ſie ihren Unterricht genöſſen Aus dieſem Grunde
war es auch günſtiger wenn die S möglichſt klein
waren denn es fiel natürlich weniger auf wenn nur kleine
Kindergruppen immer wieder in dasſelbe Haus gingen

Von Zeit zu Zeit wurden in den Schulen Probeprüfun
gen veranſtaltet Hierzu kamen die Eltern der Schüler zu
ſammen und die Knaben wurden dann in h Gegenwart
eprüſt Die Zöglinge der Kreiſe erwieſen ſich wenn ſie in

ulen eingetreten waren immer als gute Schüler ja als
zur Revolutienszeit 1905,/06 verſchiedene Knaben zeitweilig
nach Deutſchland überſiedelten wurden S anſtandslos in
die entſprechenden Klaſſen der höheren Schulen aufgenom
men und gehörten auch hier zu den beſten Schülern

Wie Bkut übertragen wird
Die ſchon lange bekannte von den Profeſſoren Carell in

NewYork und in Göttingen vereinfachte Blutüber

rinnſelbildung nicht ungefährlich auch er
Gefäßnaht die ausgebildete Technikfo die dabei nötigeVereinſachung war ſomit ſehr erwünſcht

des Chirurgen Eine

u t 34 n
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tragung von nen Meiſe auf den andern war beſonders

wegen der Blut

einem einzigen Briefe ihre Ankunft in dem neuen Lager

melden e langen vergeblichen Verhandlungen ordnet
die deutſche Heeresverwaltung an daß als enmaßrege
die Poſt für die kriegs und ziviigefangenen ranzoſen in
drei deutſchen Lagern geſperrt werde Dieſe für den 5 Febr
befohlene Maßregel hatte den Erfolg daß die anzöſiſche
Regierung durch eine Note der ſpaniſchen Botſchaft von
6 Februar erklärte ſie habe die über die deutſchen Gefan

nen aus Togo und Kamerun verhängte Entziehung des
echts Korreſpondenz und Pakete wie die anderen Kriegs

ſrtangenen zu empfangen aufgehoben Jnfolgedeſſen hob
ie Heeresverwaltung am gleichen Tage die ſchon in Kraft

getretene Poſtſperre in den drei deutſchen Lagern auf Die
amtliche Erklärung der franzöſiſchen Regierung widerſpra
den Tatſachen denn die franzöſiſche Regierung geſtattete den
Dahomey Deutſchen nur einen einzigen Brief zu ſchreiben
worauf die Poſtſperre Unvermindert wieder in Kraft trat
Das Verhalten der franzöſiſchen Regierung zwang die deutſche
Heeresverwaltung die aufgehobene Maßregel wieder in
Kraft zu ſetzen

Nach einer ſoeben eingetroffenen Note vom 27 März
ſollen zwar nunmehr die Vefehle zur Aufhebung der Poſt
ſperre gegen die Dahomey Deutſchen von der ſranzenſch en
Regierung an die unterſtellten Behörden erlaſſen ſein die
deutſche Heeresverwaltung ſieht ſich aber nach den gemachten
Erfahrungen veranlaßt ihre Gegenmaßregel erſt aufzuheben
wenn die ſämtlichen Dahomey Deutſchen aus allen Lagern
ſelbſt berichtet haben daß ihnen die vollen poſtaliſchen Rechte
wieder eingeräumt worden ſind

Oeſterreichs vierte Kriegsanleihe
Wien 13 April Nach dem Proſpekte für die vierte

öſterreichiſche Kriegsanleihe beträgt der Zeichnungskurs für
die ſteuerfreie mit 516 Prozent verzinsliche in 40 Jahren
rückzahlbare Staatsanleihe 93 Prozent und für die ſteuer
freien mit 524 Prozent verzinslichen und am 1 Juni 1923
rückzahlbaren Stagatsſchatzſcheine 9524 Prozent Die Oeſter
reichiſch Ungariſche Bank und die Kriegsdarlehnskaſſe ge
igerer den Zeichnern die ſämtlichen bereits bei den
früheren Kriegsanleihen eingeräumten Bezugsbegünſti
gungen Umſätze in den beiden Anleihen unterliegen der
Effektenumſatzſteuer nicht Die Zeichnung beginnt am17 April und wird am 15 Mai mittags geſchloſſen
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MAMMIEEWDRC BI8 GStarker Huſten
wie quälend und wie unangenehm auch für andere So
leicht aber kann man vorbeugen oder ſich Linderung ver

ſchaſfen denn

löſen und erfriſchen erhöhen den Speichelfluß und beheben
ſo das Hauptübel den Huſtenreiz Sie beruhigen

die Gchleimhäute des Kehlkopfes und ſorgen ſo
auch bei Erkältungen für freie klare Stimme

Schachtel mit 400 Tabletten in allen Apotheken und Orogerien Mk 1
Warnung vor Nachahmungen Verlangen Sie ſtets Wybert

r m

namentlich für die Feldlazarette in denen das Verfahren häufig
angewendet werden muß Jn der Münchener mediziniſchen
Wochencſchrift teilt nun Profeſſor Sauerbruch eine weſentlich
vereinfachte Art der Bluttransfuſion mit die ſich bereits aus
gezeichnet bewährt hat Danach wird der Blutbedürftige Emp
fänger mit dem Rücken auf den Operationstiſch gelegt und
ein rechtwinklig abgebogener Arm wird derartig auf einem
kleinen Tiſch befeſtigt daß der Handrücken unten liegt Der
Blutſpender ſitzt auf einem hohen Stuhle daß er ſein Hand
gelenk bequem auf den Arm des e legen kann
Nach vorheriger Desinfektion wird die Pulsader des Spenders
auf 6 Zentimeter freigelegt und möglichſt weit unten am
Handgelenk durchſchnitten Das untere Ende wird zugebunden
das obere bleibt offen Nun wird beim Empfänger die vorher
ebenfalls freigelegte Blutader in der Ellenbeuge geöffnet und

2 Zentimeter vom freien Ende der Schlagader des Spenders
einfach hineingeführt 10 bis 20 Minuten genügt zur Ueber
tragung von 120 bis 200 Kubikzentimeter Blut Hält man die
übertragene Blutmenge für ausreichend ſo wird die Pulsader
herausgezogen und ihr oberes Ende unterbunden Auch beim
Empfänger wird die Gefäßwunde durch Unterbindung ge
ſchloſſen worauf dann bei beiden die einfache Hautnaht erfolgt

Läßt ſich die Kurzſichtigkeit zum Stillſtand
bringen

Jn der Züricher Augenklinik wurden an über 4500 Kranken
die an den verſchiedenſten Formen von Kurzſichtigkeit operiert
worden waren genaue Unferſuchungen darüber angeſtellt ob
ſich dieſe Krankheit und ihre degenerativen Veränderungen
durch geeignete Mittel zum Stillſtand bringen laſſen Die Be
obachtungsdauer erſtreckte ſich bei einem Teile der Behandel
ten auf durchſchnittlich 16 Jahre ſo daß alſo ein vorzügliches
und einwandfreies Material zugrunde liegt Leider ſind die
Ergebniſſe nicht erfreulich Es zeigte ſich nämlich daß das

ortſchreiten der Kurzſichtigkeit und ihrer ſchweren Folgezu
ände nicht aufgehalten werden kann Sie iſt nach den Aus

führungen im Archiv für Augenheilkunde ein ererbtes Uebel
das nicht durch Beſchränkung der Naharbeit Augendiät Opera
tion Berufswahl Gläſerkorrektion uſw ſondern nur durch

rtauſendlange Zuchtwahl bekämpft werden kann Es e
ferner heraus daß zwiſchen Hornhauttrübungen und Kurz

ſi geh ein urſächlicher Zuſammenhang beſteht Wahrſchein
d t die Kurzſichtigkeit eine van der Arbeitsleiſtung unab

gige Entartungserſcheinung
D
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Hie Umſatzſteuer ſtatt der
Quittungsſteuer

euerausſchuß des Reichstages ſetzte Donnerstah vie erſte Beratung über die re
Wage und den Umſatzſteuerantrag des Abg Müller

da Zentr fort Ein Antrag Dr W h5 ſchiedene änderungen des Antrags MüllerFu in
treter des Reichsſchatzamtes erklärte daß die von Dr
Dwe beantragte Steuerfreiheit von Quittungen bei einem

Lrblichen ahresumſatz bis 3000 Mk für die Durchfüh
ger des Geſehes außerordentliche Schwierigkeiten bedeute

auch nicht einzuſehen warum der Antrag Junck Quit
ngen über Zahlungen für geliefertes ungemünztes Gold

r Silber alſo für die Waren die der Juwelier braucht
taſſen will Auch müſſe der Be riſf de Sahlung im G
5 genau beſtimmt ſein Die Fortſchrittliche Volkspartei er
lrte dem Antrag Müller Fulda trotz der teilweiſen Ver
beſerung durch den Antrag Junck auch nicht vorläufig zu
timmen zu können Ein ozialdemokrat hebt hervor daß
J kaum möglich ſer im Umſatz die Ware von der in ihr ent
altenen Arbeitsleiſtung zu trennen Auch dürfe man nicht

bloß von Gewerbebetrieben ſprechen ſondern nur von Be
trieben damit die Landwirte zweifellos eingezogen werden
die allgemeine Einführung der P fmyrunſ wie ſie die
Vorlage verlange werde e ſein aber Aufzeichnungen
nach Anordnungen des Bundesrats wären unbedingt zu
fordern Die Konſervativen erklärten ihre vorläufige Zu
ſtimmung Dagegen bekämpfte die Soz Arbeitsgem die
Anträge ſcharf Die Volkspartei fand bei näherer Ueber
legung

immer mehr Bedenken gegen dieſe beſonders ungerecht
wirkende Verkehrsſteuer

s beſtehe überdies die Gefahr daß dieſe Steuer durch Anhen der Schraube in die Höhe gehen würde
Die Abſchätzung des Umſatzes erklärten die Vertreter

der Fortſchrittlichen Volkspartei würde eine ungeheure
Arbeit verurſachen Wenn keine Grundlagen vorliegen ſo
würde die Abſchätzung eine rein willkürliche werden Die
Pflicht zu Aufzeichnungen enthalte eine noch größere Be
läſtigung als der Quittungsſtempel Da ſei die Deklarations
pflicht noch vorzuziehen Der bargeldloſe Zahlungsverkehr
werde bei einer Umſatzſteuer noch erſchwert werden

Bei der Abſtimmung wurde Artikel I der Regierungs
vorlage angenommen Der Antrag Müller Fulda auf Ein
führung einer Umſatzſteuer wird mit den vom Abg Dr Junck
veantragten Abänderungen mit 16 gegen 12 Stimmen an
genommen Die Befriſtung der Umſatzſteuer wurde ebenfalls
mit 16 gegen 12 Stimmen beſchloſſen ſie ſoll mit Ablauf des
zweiten Etatsjahres nach Friedensſchluß fortfallen wenn
der Reichstag es verlangt

3 beſonderer Abſtimmung werden die übrigen Artikel
d y gternnsonorlage Quittungsſteuer einſtimmig ab
gelehnt

Nächſte Sitzung 2 Mai Tabaksſteuer

Kriegsſtener ſtatt Kriegsgewinnſteuer
Berlin 13 April

Jm Reichshaushaltsausſchuß des Reichstages folgte
Donnerstag in der weiteren Verhandlung die Beratung
über einen nationalliberalen Antrag der einheitliche Ver
anlagung im ganzen Reiche ſichern das heißt

in Preußen die Landräte ausſchalten
will Der Reichsſchatzſekretär erklärte es ſei unmöglich bei
dieſem Geſetz in die ſteuergeſetzlichen Einrichtungen der
Einzelſtaaten einzugreifen Ein Sozialdemokrat ſchließt ſich
dem nationalliberalen Antrage an

Der preußiſche Generalſteuerdirektor erwidert daß ſolche
Beſtimmung zu treffen ſchon deshalb unmöglich ſei weil die
neuen Stellen der Reichskommiſſare vom preu iſchen Ab
geordnetenhauſe bewilligt werden müßten Während des
Krieges neue Beamtenſtellen zu ſchaffen hindere der Per
ſonalmangel zunächſt auch noch nach dem Kriege Es ſei
undurchführbar für eine Steuer die alle drei Jahre ver
anlagt wird Spezialbeamte zu ernennen Ein Konſervativer
bemerkte daß der nationalliberale Antrag nicht nur das
Ziel für dieſe Steuer Reichskommiſſare zu ſchaffen habeſondern auch die Veranlagung durch Beamte die enge W

lung mit der Bevölkerung haben auszuſchalten Ein Na
tionalliberaler erklärt hierzu

die Landräte würden froh ſein
wenn ſie von der Steuerveranlagung befreit würden
Ein Volksparteiler erklärt es kämen für ihn bei der
Stellungnahme zu dem Antrage nicht bloß die Verhältniſſe
in Preußen ſondern auch in den anderen Bundesſtaaten
z B in Mecklenburg in Betracht Jn Preußen ſeien ſchon
in einer ganzen Reihe von Kreiſen Spezialveranlagungs
beamte angeſtellt Es liege alſo gar kein Hindernis vor den
Antrag anzunehmen Aus dem Munde mehrerer preußiſcher
Finanzminiſter habe man gehört wie ungeeignet die
Landräte zur Veranlagung der Steuer ſeien
Die Anſtellung neuer Beamten ſei gar nicht nötig als Hilfs
beamte der Landräte ſeien ſie ſchon da

Nachdem der Staatsſekretär ſich nochmals gegen den An
trag gewandt und erklärt hatte die Entlaſtung der Landräte
ſei nicht Sache der Budgetkommiſſion des Reichstages und
nachdem auch das Zentrum ſich aus ſtaatsrechtlichen Gründen
gegen den Antrag erklärt hatte wurde S 43 mit dieſem
Antrag Schiffer ntl angenommen

Die Beratung wandte ſich unnmekr dem S 24 zu der die
Höhe der Abgabe für inkändiſche Geſell
haften feſtſetzt Ein nationalliberaler Antrag will dem
Paragraphen hinzufügen daß Geſellſchaften m b H von
einem Mehrgewinn bis 20 000 Mk 10 Proz von 20 000 bis
10 000 Mk 12 Proz uſw für e 000 Mk 2 Proz mehr be
tragen ſoll alſo bei einem Mehrgewinn von 180 006 bis
200 000 Mk 28 Proz dann weiter bis z einer Viertel
million 30 Proz bis zu einer halben Million 40 Proz und
darüber 45 Proz Der Paragraph wurde ſamt dieſem An
trage angenommen

Die Erbſchaftsſteuer
Es folgte nunmehr der Antrag David und Genoſſen

Soz dem Geſetz einen Artikel 2 einzufügen der die Reichs
teuer auf das Kindes und Gattenerbe mit Aus
nahme der Verlaſſenſchaft im Felde Gefallener weſent
lich er höhen ſoll Ein ſozialdemokratiſcher Abgeord
neter begründete den Antrag damit daß auf die Erbſchaſts
r d 3t verzichtet werden könne Die ausgeſprochene Ab

ſicht der raierun während des Krieges ken nicht
zur Dobatte zu Fe en bedeute eine einſertige chtnahme
auf eine Partei mangelnde Rückſichtnahme auf die Sozial
demokratie Die Einführung der Erbſchaftsſteuer de im
Kriege erſcheine gerechtfertigt ſie ſei eine Dauerſtever im

nſa den vorgeger be würde aſten gerechter verteilen

Der Rei sah erklärte es zurückweiſenzu müſſen daß die Regierung auf die Erbſchaftsſteuer zu
gunſten einer Partei verzichte und daß ſie auf eine andere
roße Partei zu wenig Rückſicht genommen habe Lediglich
s Bedürfnis während des Krieges die Erörte

rung alter Streitfragen zu vermeiden habedie r beſtimmt Die Ausdehnung der Erbſchafts
r des Krieges vorzunehmen ſei abſolut un
er wünEin volksparteilicher Abgeordneter führte aus ſeine
Partei ſei immer für die Erbſchaftsſteuer eingetreten Nach
dem Kriege werde man der Notwendigkeit die Steuererträge
z erhöhen gegenüberſtehen Die Volkspartei behalte ſich
hre Stellungnahme für ſpärer vor lehne aber jetzt die Er

örterung ab Die Sä tz e des Antrages David ſeien übrigens
ſo hoch daß ſie von der Volkspartei auch ſpäter nicht an
genommen werden könnten Die Nationalliberalen geben
eine faſt gleichlautende Erklärung ab und die Zentrums
arte führt aus es liege heute kein Anlaß vor eineenderung der Erbſchaf sſteuer vorzunehmen Der Ver
treter der Soz Arbeitsgem meint daß die Gründe der libe
ralen Parteien und des Zentrums zur Ablehnung des An
trages nicht ausreichten Er aber ſtimme dem Antrag nicht
zu weil er der Regierung nicht mehr Mittel zur Verfügungzu ſtellen geneigt ſei als ſie ſelbſt fordert Die endgültige

Stellungnahme ſeiner Fraktion behalte er ſich vor Ein
Sozialdemokrat bezeichnete dieſen Ablehnungsgrund der Soz
Arbeitsgem als nicht durchſchlagend Der Antrag bringe
einen ric für die doch auch von der Soz Arbeitsgem be
kämpften Verkehrs und Verbrauchsſteuern er wolle nur die
lachenden Kriegserben treffen

Der Antrag wird darauf gegen die Stimmen der Sozialdemokratiſchen Fraktion abgelehnt

t

Die Kriegsgewinnſteuer im Aus
ſchuß

88 11 und folgende der Regierungsvorlage behandeln die
Feſtſtellung des Mehreinkommens d h des Unterſchiedes
zwiſchen dem Friedens und dem Kriegseinkommen

Ein zu S 15 vorliegender fortſchrittiicher Antrag als Frie
denseinkommen auf Antrag den Durchſchnitt der drei letzten
Jahreseinkommen vor dem Kriege anzuſetzen ſoweit der Frie
densveranlagung nicht bereits ein mehrjähriger Durchſchnirt
zugrunde gelegt iſt wurde abgelehnt Dem Antragſteller der
als Zweck die möglichſte Vereinheitlichung der Steuerveran
lagung für das ganze Reich bezeichnete entgegnete der Ge
neralſteuerdirektor daß mit der vorgeſchlagenen Beſtimmung
eine Verbeſſerung des Geſetzes nicht erreicht werde

Zu S 14 der als Mindeſtgrenze des als Mehreinkommen
zu berückſichtigenden Ein kommens 10000 Mk feſtſetztbeantragten die Sozialdemokraten 5000 Mk als Mindeſt

grenze zogen aber ihren Antrag zugunſten eines Zen
trumsantrages zurück der 3000 Mark als Mindeſtgrenze
beſtimmen will Gegen dieſen Antrag äußerte ein Fort
ſchrittler Bedenken einem Sozialdemokraten erſchien es zwei
felhaft ob man ſo weit heruntergehen ſolle und ein National
liberaler wollte die Bevölkerungskreiſe mit bis 4000 Mk ge
ſchont wiſſen da ihre Leiſtungsfähigkeit in der jetzigen Zeit
ohnedies ſchon herabgemindert ſei

Der Staatsſekretär erwiderte der Antrag bedeute
eine Demokratiſierung der Vorlage Wenn aber der Reichs
tag weitere Kreiſe mit Einkommen unter 10000 Mk treffen
wolle ſo es nicht Sache der Finanzverwaltung dem zu
widerſprechen

Der Antrag wurde gegen die Stimmen der National
liberalen und Fortſchrittler angenommen

Zu 8 16 beantragte die Fortſchrittspartei

das Kriegseinkommen der Offiziere
uſw das die Vorlage nur in Höhe der Friedensbezüge be
rückſichtigen will in vollem Umfange zu treffen
Dieſem Antrage widerſprechen entſchieden Staatsſekre
tär Dr Helfferich und General Langermann
von Erlenkamp erſterer mit der Begründung daß die
höheren Bezüge während des Krieges gewährt würden weil
die in Frage kommenden Offiziere uſw im Kriege ganz anderes zu leiſten hätten als in Friedenszeiten letzterer mit dem

Hinweis auf g 46 Abſ 2 des Reichs Militärgeſetzes der den
aktiven Offizieren Beamten uſw während des Krieges Steuer
freiheit für ihre Bezüge zubilligt

Ein Zentrumsredner verwies auf die Einkommen
vieler Offiziere die im Frieden überhaupt keine Bezüge ge
habt hätten daher würde man es nicht verſtehen wenn dieſes
Mehreinkommen von der Steuer befreit bleibe Auch ein
ſozialdemokratiſcher Abgeordneter forderte daß ein
Weg gefunden werde um dieſen Paragraphen auszuſchalten
den Offizieren dürfe ein Steuerprivileg nicht eingeräumt
werden dadurch erweiſe man auch ihnen ſelbſt keinen Gefallen

Dem pflichtete ein anderer Zentrumsredner bei mit
der Einſchränkung daß bei verwundeten und invaliden Offi
ieren eine Ausnahme gemacht werden müſſe Ein konſe rvativer Redner ſprach ſich gegen n des

Kriegseinkommens aber für Heranziehung des Vermögens
zuwachſes der Offiziere uſw aus es müſſe berückſichtigt wer
den daß die Offiziere während des Krieges erhöhte Aufwen
dungen hätten Ein nationalliberaler Redner hegte
ſchwere Bedenken das Einkommen der Offiziere mit jedem
beliebigen anderen Einkommen gleichzuſtellen das führe zu
materiellen Ungerechtigkeiten Nachdem von Zentrums
und fortſchrittlicher Seite feſtgeſtellt worden war
daß der angezogene S 46 des Reichsmilitärgeſetzes nur auf
die Landesſteuergeſetze nicht aber auf die Reichs
ſteuern Bezug nehme hier alſo gar nicht in Frage käme wurde
der fortſchrittliche Ankrag auf Heranziehung des Einkommens
der Offiziere uſw in vollem Umfange gegen die Stimmen der

Nationalliberalen und der Konſervakiven angenommen
8 21 ſetzt die Kriegsgewinnſteuerpflicht der durch das

Sperrgeſetz vom 24 Dezember 1915 betroffenen
inländiſchen Geſellſchaften

eſt Ein Zentrumsantrag will die Abgabepflicht bei dieſen
eſellſchaften feſtſetzen ſoweit der Kriegsgewinn

8 Prozent des Kapitals über ſteigt Verlangt
wird weiter daß ausländiſche Geſellſchaften ebenſo herange

gen werden wie inländiſche Der Staatsſekretär hält den
ntrag nicht für zweckmäßig der Volkspartei iſt er im Grunde

ſympathiſch jedoch wäre die Erneuerung des Wehr
beitrages zur Heranziehung derjenigen Geſellſchaften vor

eben die auch im Frieden große Gewinne erzielt haben
her eegeeeeg re feh Seite wird aus

ge er enweſentlich beeinträchtigen würde Vom Zentrum wird

nen Verkehrs und Verbrauchs

latt und

chten tonek für AErfolg der Vorlage r und Verlag von Vie ort

der s alle a

r n a 4 4 n 4 dn r e

Antrag damit daß er nicht die Dividende
ſondern den Gewinnerfaffen den iErfolg vergrößern wolle San per a ſei e

VBinb uns für die endkern worden daß es keine
ültige Regelung enthalten ſolle Ein Sozialdemokrat be

r den Antrag geradezu als einen ei nach dem
ehrbeitrag Der Antrag wird ſchließlich für die erſte Le

ſung zurückgezogen und S 21 angenommen
Weiterberatung Donnerstag vormittag

Ausland

Mexiko verlangt Zurückziehung
der amerikaniſchen Truppen
WTB Mexiko 13 April Reuter Mexiko ſandte

eine Note an die Vereinigten Staaten in s
daß die amerikaniſchen Truppen aus dem mexikan tſchen Ge
biet zurückgezogen werden und die Verfolgung Villas der

e der mexikaniſchen Konſtitutionaliſten überlaſſen
w r

Welche Blamage für Wilſon
WTB Waſhington 13 April Reuter Die Note

Carranzas hat die Lage in Mexiko kompliziert aber es wird
amtlich feſtgeſtellt daß das Hauptquartier der amerikaniſchen
Truppen nichts unterlaſſen hat um die Verfolgung Villas
energiſch fortzuſetzen während die Angelegenheit mit Car
ranza erörtert wird

Umfaſſende Bodenreform in Ungarn
e B Berlin 14 April Die Tägl Rundſch meldet

aus Budapeſt Jn der geſtrigen Jahresverſammlung des
Bundes ungariſcher Landwirte beantragte der Biſchof von
Stuhlweißenburg eine umfafſende Vodenreform
Danach ſoll der Staat die kirchlichen Güter und
Fideikommtſſe in Erbpacht nehmen und dar
aus Bauernhöfe bilden Dieſe Vauernhöfe ſollen
an Landwirte verpachtet werben die ſich auf den
Kriegsſchauplätzen Verdienſte erworben haben und ferner
an Rückwanderer Der Biſchof verwies darauf daß der
Boden in erſter Linie der Ernährung der Bevölkerung die
wehrfähig ſei und im Kriege Verdienſte erworben habe zu
dienen habe Ein Volk das nicht auf eigener Scholle ſitze
und dieſe bebaue ſei keine Nation Der Antrog wurde mit
großem Beifall aufgenommen und einem Ausſchuß zur Be
ratung überwieſen

Vermiſchkes

Der Berliner Frauenmord
Die Vernehmung der Ullmann und der Sonnenberg die

geſtern fortgeſetzt wurde vervollkommnete im weſentlichen
die von uns geſchilderte Darſtellung der Tat

Als die eigentliche Urheberin iſt die Friſeurin Johanna
Ullmann anzuſehen Auch ihr ganzes Vorleben ſpricht da
für daß ſie unter anderem achtmal wegen Diebſtahls vor
beſtraft iſt Sie verſucht jetzt die Sonnenberg als die hin
zuſtellen die zuerſt auf den Gedanken kam die Franzke aus
der Welt zu ſchaffen

Nachdem die Täterinnen einzeln vernommen waren
wurden ſie geſtern nachmittag gegenübergeſtellt Dabei kam
es zwiſchen beiden zu ſehr erregten Auseinanderſetzungen
denn jede ſuchte die andere zu belaſten

Die Vorbereitungen zu der Ermordung der Franzke ſind
von den Täterinnen auf das ſorgfältigſte getroffen worden
Zuerſt beſtand die Abſicht die Franzke in der Wohnung der
Ullmann zu erſchießen Der Mord ſollte mit einem Revolver
ausgeführt werden den der Bräutigam der Ullmann bei
ſeinem letzten Urlaub vergeſſen hatte Sie unternahmen
mit dieſem Revolver in dem Zimmer hinter dem Friſeur
laden Schießverſuche die indeſſen nicht zu ihrer Zufrieden
heit ausfielen Dann verfielen ſie auf den Gedanken ihr
Opfer mit einer Schnur zu erdroſſeln Sie kauften in der
Nachbarſchaft die etwa 10 Meter lange Hanfſchnur mit der
umwickelt die Leiche in dem Reiſekorb vorgefunden wurde
Sie ſchnitten aus der Schnur eine Schlinge die zur Erdroſſe
lung der Franzke dienen ſollte Schließlich erinnerte ſich
aber die Ullmann der in der Herrenabteilung des Friſier
ladens befindlichen Raſiermeſſer und ſo beſchloſſen ſie der
Franzke die Schlinge überzuwerfen und ihr dann die Kehle
durchzuſchneiden

Die Tat wurde dann nicht wie man bisher annahm am
16 März ſondern ſchon am Tage vorher am Spätnachmittage
ausgeführt Die Fortſchaffung der Leiche nach dem Stettiner
Bahnhof geſchah erſt am nächſten Tage gegen Abend Wäh
rend nun die Franzke am Kaffeetiſch ſaß wurde ihr von der
Sonnenberg die Schlinge üher den Kopf geworfen Gleich

ſtrtis führte die Ullmann den tödlichen Schnitt aus Die
eberfallene ſprang mit dem leiſen Ruf auf Mein Geld

bekommt ihr doch nicht Dann verſuchte ſie noch ſich nach
der Tür zu ſchleppen und die Türklinke zu ergreifen Sie
wurde jedoch daran durch einen furchtbaren nitt in die
rechte Hand verhindert Hierauf ſank die Franzke vom
r n geſchwächt zu Boden und ſtarb unmittelbar

arauf
Die Ullmann trennte ihr ſofort mit dem Meſſer die

Bluſe auf und holte den Bruſtbeutel mit dem Geld hervor
Nach der Behauptung der beiden Täterinnen ſoll der Beutel
nur 40 Mark enthalten haben

Der Kriminalpolizei war aufgefallen daß in der Woh
nung der Franzke eine größere Anzahl von Sachen fehlten
Nun hat ſich herausgeſtellt daß die beiden Mörderinnen zur
Vergrößerung ihrer Beute die Wohnung der Franzke aus
geplündert haben Die Sachen haben ſie dann teils verſetzt
teils bei Trödlern verkauft JDie Vernehmung der Täterinnen iſt im allgemeinen als
abgeſchloſſen zu betrachten

Die vorgeſtern nacht in der Friedrichſtraße unter dem
Verdacht der r verhaftete Helene Bahl wurde bis
geſtern mittag in Sicherheitshaft behalten da ihr Zeugnis
z Aufklärung einzelner unklarer Punkte wichtig war N
em vorgeſtern ahend im Poltzeipräſidium zwiſchen der Bahlund ihren Eltern eine Aue nung ſtattgefunden hatte

kehrte ſie zu ihren Eltern zurück

e neneVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ür den örtlichen Teil für n richten Gericht Handel

ugen Brinkmann
Siegfried Dych illeton iſchte Jfür Unterbaltangebig i es

Simiig
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44
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Anfang 10 Uhr
Heute Freltag zum letzten Maldie Arinzessin vom Nil

Operette in 3 Akten von Viktfor Holländer

Ab Sonnabend nur 6 Tago

Die Schiffbrüchigen
Ein Stück in 3 Akten von Brieux

Auf Anregung en desellschatt
Ehrenprotektor Se Kgl Hoh Prinz Ludw Ferd v Bayern

Jägendiehe unter b Jahren haben zu
Ciesem Stück keinen Zutritt

ausgeführt von

den 18 bis einsco
bis abends 9 Uhr geöffnet

Mitgliedern des erſten ErſatzBataillons Jnftr Regt 36
Die Geſchäftsleitung

Stadthad
Am Rarfreitag 1 u 2 Osterſeiertag

d geschlossen dafür von Dienstas Tuiessuer Ten 22 cr von früh

e e a ne e e t

S W
c

aMorgen Sonnabend den 15 April 1916 abends 8 Uhr

Grosses Rünstler Konzert

7

Kindergärtnerinnen Seminar

Gust Uhlig mee
Orden Uhren u Goläwaren eto
Eiserne Kreuz sowie and Bände
Militär Ausrüstungs Gegenstänge
Elekrische

Militär
Lampen und
Kompassse

Eiserne Rreuze rigen wie es ver
liehen wird sowie in Kleineren Grössen

aus dem Schlafk kommt jeder welcher
sich meiner wirklich gutenWecker bedient 7

Taschenuhren eMilitär Wecker mit Wecker
Zur Schonung der eigenen guten Uhr Damen u Herren Uhren

Leucht Hational Gold undempfehle Dienst Uhren m Leuc ungdes Frauenbildungs Vereins Eiſenach Barfüßerſtraße 9 bill solide blatt Silber waren

d Auffüh nFeder Mann a e m St a atli ch e Abſchlußprüfung Billige Armband Uhren unt Garantie Gus tan Uhlf tJede Frau 733 Stülekes ist Ausbildung in z bezw 2 Jahren als Kindergärtnerin für Swichung Moderne Wand I Ktanduhren 9
Jeder Jüngling sundung unserer Nation und Elementarunterricht in Familien ferner für Kindergärten Horte un

Jedes jnnge Mädeohen u Raae ver e e fur Se durch die Leiterin M Peters n Sonntags von bis e10 Uhr geöffnet

ahnleidende
n O 3 3 o S 9 3

Q Q
9

5
J e D

2
e O

nachm 3 Uhr
Bei besonders kleinen Preisen

Die Rabensteinerin

Schauspiel von E v Wildenbruch
Abends 8 Uhr

Letztes Sinfonie Konrert

Sätzen
S 2 R Strauss Burleske moll

für Klavier und Orchester
3 Jean Sibelius Suite König

Christian II
4 Paul Pabst Konzert Para

phrase für Klavier überMotive
aus Eugen Onégin
Sonntag nachm Volksvor

stellung Hlt Heidelberg
Rbends Zum ersten Male
unter persönlicher Leitung

des Komponisten

III

Waren

Vermischtes

Dünge Mittel
ffr Gemüſe Kartoffeln u ſ w

haben vorrätig

Gebr Wege z e wir uns an
Seife

weiche vorzüglich zur Wäſche e
und Haushalt gut ſchäumend

Niemeyerſtraße 11 e
C Eingang Landwehrfſtraße S

Junger getigerter

Jagdhund
in nur gute Hände zu verſchenken

Geiſtſtraße 53 III

PortlandZement

Zementkalk Viehſalz empfiehlt

L Büchner S
Rheuma Gicht

Gliederreissen Ischias
NMervenschmerzen 8Zus Dankbarkeit teile ich gern

koſtenlos mit wie ich von meinen lang
jährigen ſchweren Leiden in kurzer Zeit S
durch ein einfaches Mittel dauernd
geheilt wurde
Ernst KRoch Crimmitschau J 19

Halthare Schuhwanren
zu wirklich billigen Preiſen

im Kaufhaus H Elkan Leipzigerſtraße 87

zu verden

e öBrummer

A Huth

rer S

l Hall Uersſeherung gegen Ungeriele
T

Johannes Meyer Göbenſtr 18 prt
Telephon 2418 Vertilgung von

Ungeziefer nuter Garantie
dZahlung nach Erfolg

Zalthasar Döll e
Pianos Flügel

e Harmoniums Kunstspiel u Elektrische Pfanos

Er ge Erzeugnisse aus deutschen Fabriken
Kauf Tausch Mlete mit Gutschrift bei Kauf

Fabrik Niederlage
Blüthner Steinway Ibach Irmler

Kataelog frei Pianola Ducanola Grosse Auswahl

un

Bruno Freytag

J Lewin

Gescohw Loewendahl

Alex Miohoel

Benjamin

60

Leopold Nussbaum

Theodor Ruhlemann

franz Reich

Die jefzt eingeführten gesefzlichen Verordnungen welche

S n n TMusik Leitung Oskar Braun
Solistin Wera Schapira

1 S v Hausseger Barbarossa eSinfonische Dichtung in 32

in Konfektions und eshnliichen Betrieben bestimmen Veran
lassen die nachstehend bezeichneten Firmen bekannfzugeben

dass Aufträge auf Massgegensfände und Anderung fertiger

nicht so pünktlich wie bisher
ausgeführt werden können

Wir bitten deshalb davon Kenntnis zu nehmen dass

Rieferung eiliger Bestellungen nicht
fest binden können

doch betrachten wir es als selbstverständlich dass alles auf
geboten werden soll den Wünschen unserer Kunden gerecht

M Sohneider H G Weddy Pöniehke

Von Paul Lehmann

Ungekürzte Taſchenausgaben

zum Troſt und zur Aufrichtung aller Bedrückten t

e

Akahjah Akabjahs Ruf

Die Lehren Akabjahs des Weiſen des Gütigen ſollten
Gemeingut der geſamten Menſchheit werden Ein Dichter des

j Friedens und der MWenſchlichkeit läßt hier ſeine Stimme ertönen

Preis eines jeden Bandes 2 Mark

Zu beziehen durch alle 8uchhandlungen

e

Zähne werd unt lang Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben 2c v 1,50 K an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig 2c bill

i Anfert v Goldkron Brück u Stif
jzähnen 2e Sprechſt tägl 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

e Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Ab Loewenstein Dentis
Ausw Künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis

Wollwaseh Seife
Stück 50 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golp
jacken Sportmützen Sweater woll
M Unterzeug wollenen Strümpfen c

Schnee Nochkf Gr Steinſtr 84

Thale Harz Lehr und Haus
hhatlungs Penuſionat von Fr Prof

ILohmann Auch in Kriegszett voll
NUnterricht Beſte Erholung und Kräf

J tigung in geſchützier Waldlage Proſp

Zu verkaufen

Bohnenſtangen
Baum und Roſenpfähle

Schumann Gr Steinſtraße 30
Sonntags früh von 10 geöffnet

Deutſches
Reichsadreßbuch 1915

3 Bände gut erhalten zu verkaufen
Gefl Off u Z 2858 an d Exp d Bl

Offene Stellen
Geſucht

Zum ſof Antritt tüchtige Verkäufern
jür Kurz Weiß u Modewaren
die auch im Abändern von Konfektiol
bewandert bei freier Station für
dauernde Stellung geſucht Offert mi
Bild und Zeugnisabſchriften erbeten
Nur wirklich tüchtige Damen nich
unter 18 Jahren wollen ſich bewerbey

B Richter Nacht
Nauen b Berlin

Vermietungen

Friedrichstrasse 2
eine Etg 1400 Mk od get 700 Mk
per 1 10 z verm Beſ und Näheres
vorm II Etage rechts

Friedrichſtraße 11 a
frdl mod 2 Etage 6 Zim Zub Gas
u elektr Licht z 1 10 z verm Näh prn Dnerr V

Prof Zanders Wnere PrivatKnabenschule
Halle a Friedrichstrasse 24 Telephon 2686

Kleine Klassen von Sexta bis einschliesslich UVUntersekunda Vor
bereitung zum Einj Freiwilligen Examen Arbeitsstunden unter
Aufsicht Beginn am 27 April cr Prospekt

Beginn neuer kurse

e a e e en5 und 6jähr Kinder
Heckwig Nottobohm

Diplom Lehrerin für rhyihm Gymn Gehörbild u Improva 8 I provs
27

Dame n heieek hat be
gründlichen Unterricht in

engliſcher Grammatik und

Konverſation h en die
Expedition dieſer Zeitung

Geldverkehr

Geſchäfts
teilhaber

err oder Dame zur Beteiligung an
reellem Geſchäft mit FamilienAnſchlaß

re Eigentümer
Jeſſen Wiitenberg Markt 250

ri
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